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FACTSHEET 
Forum Wildnis Schweiz 

1. Was ist das Forum Wildnis Schweiz? 
Das Forum Wildnis Schweiz ist ein lebendiges Netzwerk für alle Organisationen, Institutionen und Personen in der 
Schweiz, die sich für Wildnis interessieren oder sich dafür einsetzen. Die Aufgaben des Forums Wildnis Schweiz sind 
A) die Teilnehmenden untereinander zu vernetzen und B) innerhalb des Forums auf aktuelle Themen und Projekte 
aufmerksam zu machen. Dies alles mit dem übergeordneten Ziel, dass Wildnis in den Köpfen und konkret im Raum 
an Bedeutung gewinnt. Richtschnur für die Arbeit des Forums Wildnis Schweiz ist die bestehende Wildnis-Strategie 
Schweiz. 

Unter Wildnis versteht das Forum Wildnis Schweiz, angelehnt an die Wildnis-Definitionen von IUCN und Wild Europe 
Initiative, Räume ohne nennenswerter Infrastruktur und menschliche Einwirkung, in denen sich die Natur frei 
entwickelt. Dies kann zum Beispiel ein Gebiet ohne technische Infrastruktur im Hochgebirge sein, ein nicht (mehr) 
genutzter Wald im Mittelland oder im Jura oder eine Stadtbrache. 

2. Warum braucht es ein Forum Wildnis Schweiz? 
Damit… 

…Wildnis im breiten Sinne in der Schweiz diskutiert wird und natürliche Habitate erhalten oder geschaffen 
werden – von stadtnaher Wildnis über Fliessgewässer, Auen, Moore und Wälder im Mittelland und im Jura 
bis hin zu ursprünglichen Gebirgslandschaften. 

…insbesondere Landschaften mit Wildnispotenzial, welche sonst keinen besonderen Schutzstatus 
geniessen, Schutz und Wertschätzung erhalten. 

…Wildnis auf dem politischen Parkett ankommt; weil es derzeit kaum eine Lobby dafür gibt. 

…das Engagement und die Projekte verschiedener Organisationen und Institutionen für mehr Wildnis in 
der Schweiz besser koordiniert werden. 

…das Thema Wildnis bei relevanten Organisationen und Institutionen weiter gefestigt und von dort in die 
Öffentlichkeit getragen wird. 

…ein Lernaustausch zwischen den Teilnehmenden zu konkreten Erfahrungen mit Wildnis und der 
konkreten Wirkung von Wildnis vor Ort entsteht.  

…der Wissenstransfer mit internationalen Netzwerken und Organisationen gesichert ist. 

…die Sensibilität und der politische Wille gestärkt werden, dass die Schweiz die internationalen 
Verpflichtungen und Konventionen zum Schutz von Wildnis und Natur besser einhält. 

3. Wie funktioniert das Forum Wildnis Schweiz? 
• Inter- und transdisziplinär:  

o Das Forum Wildnis Schweiz steht Organisationen, Institutionen, Behörden und Einzelpersonen 
offen. Wir streben eine Diversität der Teilnehmenden an (Stadt-Land, verschiedene Disziplinen, 
Interessengruppen und Organisationsformen). Sektionen und Dachverbände sind gleichermassen 
willkommen. Grundvoraussetzung ist ein Interesse an Wildnis und die Bereitschaft, sich aktiv 
einzubringen. 

• Kommunikativ: 
o www.forum-wildnis.ch dient als Zugang zum Forum Wildnis Schweiz.  
o Geeignete Austauschplattformen informieren über aktuelle Themen aus dem Bereich Wildnis und 

bieten den Forumsteilnehmenden die Möglichkeit über aktuelle Projekte, Ideen oder 
Erkenntnisse aus dem Bereich Wildnis zu berichten.  
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• Engagiert: 
o Regelmässige Treffen gewährleisten den Austausch zwischen den Forumsteilnehmenden. Die 

Treffen, z.B. Austausch-, Weiterbildungsveranstaltungen und Exkursionen, ermöglichen den 
Forumsteilnehmenden neues Wissen zum Thema Wildnis zu erwerben und den Dialog 
untereinander und mit verschiedenen Nutzergruppen zu führen. 

o Teilnehmende des Forums Wildnis Schweiz beteiligen sich nach Möglichkeit daran, Ziele aus der 
Wildnis-Strategie Schweiz zu erreichen. 

• Schlank: 
o Mountain Wilderness Schweiz und Pro Natura koordinieren vorläufig das Forum Wildnis Schweiz 

administrativ. Je nach Entwicklung des Forums Wildnis Schweiz kann die Kerngruppe erweitert 
werden, die im Namen des Forums strategische und operative Fragen klärt.  

o Je nach Entwicklung und Aktivitäten können sich thematische Arbeitsgruppen zusammenfinden, 
z.B. zum Thema Waldwildnis oder urbane Wildnis. 

o Das vorliegende Factsheet gilt vorerst als Kooperationsvereinbarung und Leitbild. Es wird keine 
neue Vereinsstruktur aufgebaut. 

o Ein jährlicher Koordinationsbeitrag von CHF 200.- pro Organisation oder Institution und CHF 20.- 
für Einzelpersonen dient dazu, die Koordinations- und Administrationsarbeiten zu gewährleisten 
und stützt die Ausgaben für Sachkosten (z.B. Aufbau Austauschplattform). Die koordinierenden 
Organisationen legen jeweils Ende Jahr schriftlich Rechenschaft über die Verwendung des 
Koordinationsbeitrags ab. 

o Die Finanzierung von Anlässen, Weiterbildungen oder weiteren Projekten wird gesondert 
abgerechnet. 

 

Folgende Personen haben am Kickoff des Forums Wildnis Schweiz vom 29.01.2020 teilgenommen: 

Angelika Abderhalden, Biosphärenreservat Engadin-Val Müstair  
Nicole Aebli, Wildnispark Zürich und Swiss Rangers 
Sarah Berger, Amt für Gemeinden und Raumordnung Kt. BE 
Andreas Boldt, Pro Natura 
David Clavadetscher, JagdSchweiz 
Yvonne Ehrensberger, Center sursilvan d’agricultura 
Jan Gürke, Pro Natura 
Tobias Kamer, ERBINAT 
Maren Kern, Mountain Wilderness Schweiz 
Felix Kienast, Eidg. Forschungsanstalt WSL und Forum Landschaften, Alpen, Pärke FOLAP 
Thibault Lachat, HAFL 
Michael Lanz, Schweizerische Vogelwarte 
Christine Moos, Centre interdisciplinaire de la recherche sur la montagne (CIRM), Unviersität Lausanne 
Sebastian Moos, Mountain Wilderness Schweiz 
Simone Remund, Bundesamt für Umwelt BAFU 
Matteo Riva, Eidg. Forschungsanstalt WSL 
Vanessa Rueber, Patagonia Switzerland 
Ueli Scheuermeier, BirdLife Bern 
Dres Schild, Grimselverein 
Hans F. Schneider, geografie landschaft planung 
Stephan Schneider, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz 
Dominik Siegrist, HSR Hochschule für Technik Rapperswil 
Christian Stauffer, Netzwerk Schweizer Pärke 
Roger Strebel, RZU I Planungsdachverband Region Zürich und Umgebung 
Georg von Graefe, Silvatur GmbH 
Philippe Wäger, Schweizer Alpenclub SAC 
Hans Weber, CIPRA Schweiz 
Brigitte Wolf, Arbeitsgemeinschaft für den Wald 
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